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Königsfeld – Es war eines dieser Kon-
zerte, nach denen man gerne fragt: „Wo
kann ich die CD bekommen?“ Mit stür-
mischem Applaus bedankten sich die
Zuhörer im voll besetzten Kirchensaal
bei den verschiedenen Orchestern der
Zinzendorfschulen nicht nur für die
doppelt eingeforderte Zugabe, den
grammygekürten Welthit „Happy“ von
Pharrell Williams.

Perlen der Musik aus verschiedenen
Epochen gab es zuvor in ganz unter-
schiedlicher Besetzung zu hören. Den
Auftakt machte das Orchester der fünf-
ten Klassen. Die Schülerinnen und

Schüler, die in der Mehrzahl ihren ers-
ten Auftritt vor großem Publikum hat-
ten, meisterten diesen souverän mit
drei kleinen Stücken, darunter Rossinis
Ouvertüre zu Wilhelm Tell.

Schon etwas mehr Routine hatte das
Orchester der sechsten Klassen, so dass
Musiklehrer Reinhard Ziegler, unter
dessen Leitung das fast zweistündige
Konzert stand, beim Arrangement eini-
ge Soli eingebaut hat: Beim irischen
Traditional „Down by the Sally Gar-
dens“ etwa, bei dem die Violinen und
Flötenstimmen einen vielversprechen-
den Eindruck machten oder bei dem is-
raelischen Lied „Zünde an dein Feuer“,
bei dem sich vor allem die Klarinettisten
hervortaten.

Mit einer „Liebeserklärung für Ma-
rimbaphon“ begeisterte Claudius Tho-
mann im kammermusikalischen Teil

des Frühjahrskonzertes, bevor er die
Bühne Frank und Martin Hafner über-
ließ, die Alberto Ginasteras aufwühlen-
de „Rampeana Nr. 2, Op. 21 - Rhapsody
für Cello und Klavier“ in atemberau-
bender Präzision spielten.

Bevor das große Orchester zum
Marsch aus Verdis Oper „Aida“ an-
stimmte, zeigte die Jazz-Band, dass sie
in ihrer derzeitigen Besetzung mehr als
gut aufgestellt ist. Mit dem funkigen
Opener von Nils Landgren –  mit dem
passenden Titel „Da Fonk“ – begeisterte
David Fornal als Sänger, Kira Schick be-
eindruckte am Mikrophon bei Frank
Loessers „If I were a bell“ mit ihrer Stim-
me. Schließlich zeigten Lukas Ebner
und Valentin Melvin mit Isham Joneś
unter anderem von Amy Winehouse ge-
coverten Ballade „There is no greater
Love“, dass sie als Duo Lines & Spaces

im vergangenen Jahr völlig zu Recht bei
Jugend Jazzt gewonnen haben.

Vom letzten Set, bei dem das rund 50-
köpfige Schulorchester die Bühne be-
trat, als Höhepunkt des Frühjahrkon-
zertes zu sprechen, würde den Musi-
kern, die zuvor gespielt haben, nicht ge-
recht werden – sie alle haben eine groß-
artige Leistung vollbracht, die vier Tage
intensiven Probens in der Musikwoche
machten sich bei allen deutlich be-

merkbar. Dieser Teil des Konzertes be-
eindruckte vor allem durch die präzise
und gleichzeitig gefühlvolle Klangfülle
im vollbesetzten Kirchensaal, die Verdis
Großen Marsch aus der Oper „Aida“
zum Erlebnis werden ließen, gefolgt
von Bruckners Sinfonie Nr. 7, E-Dur
und der Suite aus dem Musical „Ana-
tevka“. In vollendeter Harmonie musi-
zierten Schüler, Lehrer, Ehemalige und
Freunde der Zinzendorfschulen.

Schülerorchester harmonieren prächtig
Frühjahrskonzert der Zinzendorf-
schulen macht Publikum „happy“.
Verschiedene Orchester begeis-
tern im Kirchensaal

Perlen der Musik aus
verschiedenen Epo-
chen in ganz unter-
schiedlicher Beset-
zung: In vollendeter
Harmonie musizierten
Schüler, Lehrer, Ehe-
malige und Freunde
der Zinzendorfschule.

Unterkirnach (in) Zum Tag des Mäd-
chenfußballs hatten am vergangenen
Freitag der DFB (Deutscher Fußball
Verband) und die Landesverbände ein-
geladen und die Mädels kamen. Auch in
Unterkirnachs Roggenbachhalle war
Fußball angesagt. 17 fußballbegeisterte
Mädchen im Alter zwischen 9  und 13
Jahren wollten einmal so richtig gegen
den Ball treten aber auch die eine oder
andere Finesse des Sports mit dem run-
den Leder kennenlernen. Damit das
auch so richtig professionell zugeht,
hatte der DFB einen professionellen
Stützpunkttrainer spendiert, der in der
Zeit von 11 Uhr bis um 13 Uhr die Schü-
lerinnen der Unterkirnacher Roggen-
bachschule und der Josef Hepting
Schule in Vöhrenbach in die hohe Kunst
des Dribblings, Freistoß- und Flanken-
schlagens und viele weitere Raffinessen
einweihte.

Zur Mittagszeit wurde dann ein ge-
meinsamer Imbiss eingenommen, um
so gestärkt den auf dem Programm ste-

henden Fußballparcours zu absolvie-
ren. Bei einem Freundschaftsspiel, das
den Abschluss des Trainings bildete,

wurden noch einmal die Kräfte gemes-
sen. Leider musste man hierzu in die
obere Halle ausweichen, weil die untere
Halle bereits anderweitig verplant war.
Kurzerhand wurden die Fußballtore
nach oben getragen und das kleine Fuß-
ballevent konnte weitergehen. Mit
eben so viel Begeisterung, wie die 9-13-
Jährigen bereits beim Training gezeigt
hatten, wurde das Freundschaftsspiel
absolviert und am Ende wurden die Sie-
gerinnen geehrt. Mit dabei war an die-
sem Tag natürlich auch Cornelia Ries,
die aus der Jugendarbeit des FC Ale-
mannia kaum noch wegzudenken ist
und der Trainer der D-Juniorinnen des
Vereins, Matthias Stockburger. „Wir
vom DFB wollen mehr Mädchen für den
Fußballsport begeistern und laden des-
halb immer wieder zu solchen Schnup-
pertrainings ein“, erklärt Sabine Maier
den Ansatz. Maier ist beim Südbadi-
schen Fußballverband zuständig für al-
les was mit Mädchenfußball zusam-
menhängt. Sie hatte das Training am
Tag des Mädchenfußballs mit organi-
siert und war den ganzen Tag mit dabei.

17 Mädchen vom runden Leder total begeistert
17 Kickerinnen nehmen in der
Roggenbachhalle am Mädchen-
fußballtag teil

Wie Fußball funktioniert haben diese 17 Mädchen der Schulen aus Unterkirnach und Vöhren-
bach es einfach ausprobiert. Im Hintergrund Matthias Stockburger, Trainer der D-Juniorinnen
des FC Alemannia Unterkirnach, Cornelia Ries, die seit vielen Jahren als Jugendleiterin des
FC tätig ist und Sabine Maier, Mädchenfußballbeauftragte des Deutschen Fußballbunds (von
links). B I L D  :  R Ü D I  G E R F E  I N 

Mönchweiler – Dass eine Jahreshaupt-
versammlung durchaus viel Spaß ma-
chen kann, zeigte der Motorradclub
Mönchweiler am Samstagabend. Wo
sonst oft ein doch mehr oder weniger
trocken vorgetragener Bericht dem an-
deren folgt, gab es bei den Mitgliedern
insbesondere bei einer Bilderschau viel
zu lachen, ohne dass formelle Vorgaben
darunter zu leiden hatten. Noch mehr
Grund zur Freude: Der Verein hat erst-
mals seit Jahren wieder mehr aktive als
passive Mitglieder: 91 sind es jetzt ins-
gesamt.

Vorsitzender Thomas Eckert und
Schriftführer Milko Ketterer berichte-

ten aus dem vergangenen Vereinsjahr.
Insbesondere die Bilderschau von Mil-
ko Ketterer trug zu guter Laune bei. Ei-
ner der Höhepunkte war die Fahrt in die
Partnergemeinde Chabeuil zur Feier
des Partnerschaftsjubiläums. Einige Bi-
ker absolvierten die Strecke mit dem
Zweirad. Dass auf der Hinfahrt der
Himmel fast durchgehend seine
Schleusen recht weit geöffnet hatte,
quittierte man damals wie heute mit ei-

nem Achselzucken. Etwas weniger lus-
tig war allerdings der Erfolg des mittler-
weile zum 30. Mal ausgerichteten Tref-
fens am Sportplatz. Nur wenige Besu-
cher kamen. Das Treffen soll nun vor-
erst ausgesetzt werden.

An seine Stelle wird künftig die Feier
einer Wintersonnwendfeier rücken. Im
Dezember hatte der Club diese zum ers-
ten Mal und mit großem Erfolg ausge-
richtet. Viel Spaß brachten den Motor-
radfahrern zudem etliche gemeinsame
Ausfahrten. Für Dennis Cagni stand vor
solch einer Ausfahrt allerdings der
Grund für die Verleihung des Pokals der
Peinlichkeiten. Er hatte beim Ölwech-
sel an seiner Maschine die Ablass-
schraube so stark angezogen, dass diese
ihren Dienst versagte.

Er durfte sich ebenso wie Petra Säger
und Benedikt Säger für ihre zehnjährige
Mitgliedschaft und Markus Frey sowie
Vorsitzender Thomas Eckert für ihre 20-
jährige Mitgliedschaft bei den Geehrten
einreihen.

Mönchweiler Motorradclub in bester Verfassung: Vorsitzender Thomas Eckert (von links) freut sich selbst über die Auszeichnung für seine
langjährige Mitgliedschaft und mit Dennis Cagni, Markus Frey und Benedikt Säger über deren erfolgte Ehrungen bei der Hauptversammlung
des Motorradclubs Mönchweiler. B I  L D  : C  O R  N E  L I A  P U T S C H B A C H

Zahl der aktiven Biker wächst
➤ Humor zählt bei

der Hauptversammlung
➤ Künftig eine Winter-

Sonnwendfeier geplant
V O N C  O R  N E  L I  A P U  T S  C H  B A  C H 
................................................

Auch im kommenden Vereinsjahr wird
der Motorradclub Mönchweiler mit dem
bewährten Vorstandsteam weiter
arbeiten. Benjamin Wewior wurde als
stellvertretender Vorsitzender, Martin
Kühnle als Kassierer und Martin Wag-
ner als zweiter aktiver Beisitzer im Amt
bestätigt.

Vorstand

Königsfeld/Rottweil (ell) Wer Hartz IV
bezieht, hat grundsätzlich Anspruch
auf Zahlung von Übernahme der Kos-
ten für Unterkunft und Heizung. Dabei
spielt unter anderem der angemessene
Wohnraum eine wichtige Rolle. So die
Gründe des Sozialgerichts Reutlingen,
das jetzt eine Klage eines hiesigen
wohnsitzlosen Hartz IV-Empfängers
abgewiesen hat. Zum Hintergrund: Ein
hiesiger Hartz IV-Empfänger hatte kei-
ne Wohnung. So mietete er ein Zimmer
für ein paar Monate in einer Pension.
Der Pensionspreis war aber höher, als
der Regelsatz für Wohnungen von
Hartz IV-Empfängern. Der Regelsatz
hängt unter anderem vom örtlichen
Mietniveau ab. Der Kläger wollte nun
vom Jobcenter seine Wohnkosten in
voller Höhe ersetzt haben, was das Job-
center ablehnte. So klagte er vor dem
Sozialgericht Reutlingen, das diesen
Fall jüngst in Rottweil verhandelte. Es
ging um einen kleineren vierstelligen
Betrag. Bei der Verhandlung bat er, dass
ihm das Jobcenter einen Teilbetrag von
den Mehrkosten erstatten könnte. Die
Richterin erklärte ihm, dass es hierfür
keine Gesetzesgrundlage gäbe und
dass dies das Jobcenter nicht leisten
dürfe. Seine Klage sei deshalb aus-
sichtslos und er könne sie jetzt noch zu-
rückziehen. Ansonsten würde er wahr-
scheinlich mit seiner Klage scheitern.
Der Kläger meinte, er wolle aber ein Ur-
teil. Mit solch einem Urteil könne er
vielleicht weiter prozessieren. So er-
ging dementsprechend der Urteils-
spruch: Die Klage wurde vom Richter
abgewiesen. Die Begründung war, dass
es für eine höhere Zahlung für Wohn-
geld, als im Regelsatz vorgesehen, ganz
einfach die Gesetzesgrundlage fehlen
würde.

Richter lehnt
mehr Wohngeld ab

Mönchweiler (put) Die Eisstockschüt-
zen Gemeinschaft Mönchweiler trifft
sich am Samstag, 28. März, zu ihrer Jah-
reshauptversammlung. Die Versamm-
lung beginnt um 19 Uhr im Gasthof Ad-
ler. Auf der Tagesordnung stehen unter
anderem die Berichte des Vorstandes
sowie Wahlen und die Vorstellung des
Jahresprogramms für das laufende Jahr
2015.

Eisstockschützen
treffen sich

Unterkirnach (ara) Der Unterkirna-
cher Kegelverein SKC Rot-Weiß lädt sei-
ne Mitglieder zur Hauptversammlung
am Freitag, 27. März, 20 Uhr, in das Re-
sort Hapimag in Unterkirnach, ein. Die
Tagesordnungspunkte der Versamm-
lung bestehen aus den Berichten der
Abteilungen, Ehrungen für langjährige
Mitgliedschaft, vollzählige Trainings-
besuche und einiges mehr. Auch Neu-
wahlen stehen auf dem Programm, die
Ernennung des Kassenprüfers für 2016,
sowie Wünsche, Anträge und Verschie-
denes. Anträge müssen in schriftlicher
Form bis zum heutigen Dienstag, 17.
März, beim Vorstand des Kegelvereins
eingehen.

Ehrungen
beim Kegelverein

Königsfeld (ara) Für die jährliche Sam-
melaktion in die Ukraine werden noch
Kleidung, Schuhe, Handtücher, Bett-
wäsche sowie komplette Betten aus
Holz in den Maßen 90 Zentimeter mal 2
Meter und 1 mal 2 Meter für die Flücht-
linge aus der Ostukraine benötigt. Die
in Bananenkartons verpackten Waren
können noch bis zum kommenden
Freitag, 20. März, bei Gisela und Hans-
Günter Götz, Im Tal 32, in St. Georgen
abgegeben werden. Außerdem müssen
für den Transport drei Euro in bar jedem
Karton beiliegen. Zu dem Thema Ukrai-
ne ist die ukrainische Musikgruppe So-
ruschka zu einem Abend mit Musik und
Erlebnisberichten am Mittwoch, 18.
März, 20 Uhr, in der Kirche in Langen-
schiltach zu Gast. Organisiert wird der
Abend von Mitarbeitern des Werkes
„Brücke der Hoffnung“, die Projekte
und Kinderhäuser von Flüchtlingskin-
dern aus der Ukraine betreut. Nähere
Informationen gibt es unter der Tele-
fonnummer 06441/73 304.

Weiteres im Internet:
www.bdh.org

Betten und
Kleidung benötigt

Königsfeld (ara) Der Ortsverein Kö-
nigsfeld des Deutschen Roten Kreuzes
lädt zur diesjährigen Mitgliederver-
sammlung am kommenden Montag,
23. März, in das Schulungszentrum an
der Gartenstraße 9  ein. Beginn ist um
19.30 Uhr. Auf der Tagesordnung stehen
unter anderem die Berichte aus den Ab-
teilungen, Neuwahlen und die Bestäti-
gung der Wahl zur Bereitschaftsleitung.
Ein weiteres zentrales Thema der Mit-
gliederversammlung ist auch der Haus-
haltsplan für dieses Jahr. Außerdem
werden Mitglieder geehrt und es kom-
men verschiedene weitere Themen zur
Sprache. Alle aktiven und passiven Mit-
glieder sind eingeladen.

Haushaltsplan ist
Sitzungs-Thema

Südkurier, 17. März 2015


